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In der "Klinischen Pädiatrie" Band 193/6/1981 wurde bei
dem Beitrag P. Meinecke, Thea Kospe-Westphal "Partielle
Trisomie 18 (Trisomie 18p) als Folge einer familiären balan­
cierten Translokation t (14;18) Seite 433-438 bei der Abb. 4
vom Verlag ein falsches Bild verwendet.

Es können bei den Autoren Sonderdrucke mit der Richtig­
stellung angefordert werden.
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schaftliehe Arbeit auf dem Gebiete der Forschung und der
Therapie der Mucoviscidose gestiftet. Dieser Preis wird alle
2 Jahre auf der Jahrestagung der Gesellschaft durch deren

Vorsitzenden Verliehen. Es können sich Einzelpersonen oder
Arbeitsgruppen aus jeder Forschungsrichtung aus dem deut·
sehen Sprachraum um den Preis bewerben. Preishöhe:
DM 10.000,--.

Näheres bei der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung
der Mucoviscidose e.V.;
Geschäftsstelle: Dr. Wacker-Str. 31, D-8501 Schwanstetten
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Hermes·Vitamin-Preis

Anläßlich des 75jährigen Jubiläums der Firma Hermes, wurde
von der Hermes Arzneimittel GmbH, Großhesselohe bei
München, der Hermes- Vitamin-Preis in Höhe von DM 10.000,­
gestiftet ftir die beste, noch nicht veröffentlichte wissenschaft·
liche Arbeit aus dem Bereich der Vitaminforschung. Die bis­
her für keinen anderen Preis eingereichte Arbeit ist einschließ­
lich einer kunen Zusammenfassung in 3·facher Ausfertigung
in deutscher Sprache an den Vorsitzenden des Kuratoriums
zur Verleihung des Hermes·Vitamin-Preises, Prof. Dr. med.
H.-W. Koeppe, Heilmannstraße 7, D·8000 München 71,
bis spätestens 1.9.1982 einzusenden.1816 17
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In der "Klinischen Pädiatrie" Band 194/1/1982 wurden bei
dem Beitrag W. Marg, H, Gunschera, J. Henke-WoIter "Die
HbA l c-Bestimmung mit der Methode der Isoelektrofokus·
sierung in der ambulanten überwachung juveniler Diabetiker"
Seite 56-59 versehentlich vom Verlag Seite 57 und 58 ver·
tauscht.

MITTEILUNG

Stiftung des Ado/f-Windorfer-Preises zur Förderung der
Mucoviscidose-Forschung

Die Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der Mucovisci­
dose e.V. hat den Adolf-Windorfer-Preis für die beste wissen-

Die Deutsche Gesellschaft ftir Kinderheilkunde wird auch
1982 bei ihrer Jahrestagung in Heidelberg (12. bis 15. Sep­
tember) den Adalbert-Czemy-Preis verleihen. Dieser besteht
aus der Adalbert-Czemy-Medaille und einem Geldpreis von
DM 5.000,- .

Mit dem Preis sollen insbesondere wissenschaftliche Leistun­
gen auf dem Gebiet der Kinderheilkunde mit Einschluß ihrer
Grenzgebiete ausgezeichnet werden. Die Arbeiten brauchen
noch nicht veröffentlicht zu sein, doch soll ihre Veröffent­
lichung möglichst noch im Bewerbungsjahr erfolgen. Um den
Preis können sich Ärzte, vor allem Kinderänte aus dem deut­
schen Sprachraum bewerben. Der Preis soll bevorzugt an den
wissenschaftlichen Nachwuchs oder an Kinderänte in freier
Praxis vergeben werden. Auch Arbeiten mit mehreren Auto­
ren kommen in Betracht.

Bewerber um den Preis müssen bis spätestens 15. Juni 1982
fünf Exemplare ihrer Arbeit einreichen an den Präsidenten
der Deutschen Gesellschaft für Kinderheilkunde, Prof. Dr.
H. Olbing, Hufelandstraße 55, 4300 Essen.
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